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Funkenerkennungs-, Funkenausscheidungs- und 
Funkenlöschanlagen sind oftmals auf Grundlage 
versicherungstechnischer Vorschriften oder im 
Rahmen des baurechtlichen Genehmigungsver-
fahrens gefordert und sind für den Betreiber so-
mit verpflichtend. Auch in Normen können Fun-
kenlöschanlagen ausdrücklich gefordert sein, 
z. B. in der DIN EN 12779.

Bei der Be- und Verarbeitung sowie bei der Tren-
nung brennbarer Stoffe können Funken entstehen, 
die zusammen mit brennbaren Stäuben, Spänen, 
Holzschnitzeln und anderen brennbaren Stoffen 
über Fördereinrichtungen in nachgeschalteten 

Anlagebereichen Brände und Explosionen ver-
ursachen können. Ursache von Funken sind bei-
spielsweise funkenbildende Fremdkörper, stumpfe 
Werkzeuge, heiße Oberflächen, Reibungswärme 
und Überhitzung.

Filter, Bunker, Silos und sonstige im Verbund mit 
Fördereinrichtungen stehende Maschinen und 
Einrichtungen sind daher besonders gefährdet. 
Und der Ausfall bspw. einer zentralen Absaugung 
oder Filteranlage kann den Stillstand des gesam-
ten Produktionsprozesses nach sich ziehen und 
somit hohe Kosten verursachen.
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VdS-anerkannte Funkenerkennungs-, Funken-
ausscheidungs- und Funkenlöschanlagen wurden 
in einem erprobten Anerkennungsverfahren in 
unserer akkreditierten Institution auf ihre Wirk-
samkeit und Zuverlässigkeit geprüft. Am Markt 
existieren verschiedene Anbieter mit unterschied-
lichen Löschsystemen, die eine VdS-Anerkennung 
besitzen.

Eine VdS-Anerkennung kann von jedem Hersteller 
für sein System beantragt werden. Erfahrungen 
aus unserer langjährigen Praxis spiegeln sich in 
den Anerkennungen, unseren Prüfungen sowie 
unseren VdS-Regelwerken wider. Für Funkener-
kennungs-, Funkenausscheidungs- und Funken-
löschanlagen gelten die Richtlinien VdS 2106.

Die Technische Prüfstelle von VdS ist gemäß 
DIN EN ISO/IEC 17020 von der Deutschen Akkre-
ditierungsstelle GmbH (DAkkS) akkreditiert als In-
spektionsstelle des Typs A für die Prüfung von orts-
festen Brandschutzanlagen. Die VdS-Laboratorien 
sind durch die Deutsche Akkreditierungsstelle 
GmbH (DAkkS) akkreditiert gemäß DIN EN ISO/
IEC 17025 für Prüfungen von Produkten.

Die VdS-Zertifizierungsstelle ist akkreditiert für 
die Zertifizierung von

	J Produkten gemäß  
DIN EN ISO/IEC 17065

	J Errichter- und Fachfirmen gemäß  
DIN EN ISO/IEC 17065

	J Sicherheitsdienstleistern gemäß  
DIN EN ISO/IEC 17065

	J Managementsystemen gemäß  
DIN EN ISO/IEC 17021

Darüber hinaus besteht eine Notifizierung als 
bauaufsichtlich anerkannte Zertifizierungsstelle 
(Notified Body) nach der EG-Bauproduktenver-
ordnung, die unter der Kenn-Nr. 0786 registriert 
ist. VdS bietet für Bauprodukte zur Verwendung 
in ortsfesten Brandschutzanlagen Verfahren zur 
Bewertung und Überprüfung der Leistungsbe-
ständigkeit (System 1) nach der BauPVO an.

Die Akkreditierung nach diesen Normen garan-
tiert, dass VdS-Prüfungen objektiv, technisch 
kompetent und konsistent erfolgen.

Unser Standard zur Schadenverhütung verfügt 
sowohl in der Versicherungswirtschaft wie auch in 
anderen Bereichen über ein hohes Ansehen und 
eine hohe Akzeptanz im In- und Ausland. Eine VdS-
Anerkennung, das Qualitätssiegel für Produkte 
und Systeme, stellt sicher, dass alle Leistungs-
merkmale für eine bestimmungsgemäße Verwen-

dung erfüllt werden. Zudem wird geprüft, ob alle 
einzelnen Komponenten auch in einem System zu-
verlässig und funktionsgemäß zusammenwirken. 
Die Wirksamkeit und die Zuverlässigkeit stehen 
dabei immer an oberster Stelle. VdS-anerkannte 
Funkenerkennungs-, Funkenausscheidungs- und 
Funkenlöschanlagen basieren wie alle anderen 
VdS-anerkannten Systeme auch, auf einem ganz-
heitlichen Konzept und erfüllen alle Anforderun-
gen an Wirksamkeit und Zuverlässigkeit für einen 
hohen Sachwertschutz.

Alle VdS-anerkannten Systeme von Funkener-
kennungs-, Funkenausscheidungs- und Funken-
löschanlagen werden auf www.vds.de gelistet.

VdS-anerkannte Errichter

VdS-anerkannte Errichter für Feuerlöschanlagen 
weisen detaillierte Technikkenntnisse, die Bevor-
ratung aller nötigen Materialien und eine schnel-
le Reaktion in der Instandhaltung nach. Laufende 
Qualitätskontrollen verbessern die Fähigkeiten 
dieser Dienstleister immer weiter und sichern 
den optimalen Brandschutz. Besonderes Augen-
merk liegt hierbei auf der Qualifikation des In-
stallationspersonals. Installationsmängel sind oft 
nur in der Bauphase erkennbar, VdS prüft daher 
bereits in der Planungsphase und auch direkt auf 
der Baustelle.

VdS-anerkannte Errichterfirmen verwenden zur 
Dimensionierung und Berechnung von Feuer-
löschanlagen VdS-geprüfte Verfahren. Jede Feu-
erlöschanlage muss von der Errichterfirma vor 
Montagebeginn bei VdS gemeldet werden.

Alle VdS-anerkannten Errichter für Funkener-
kennungs-, Funkenausscheidungs- und Funken-
löschanlagen werden auf www.vds.de gelistet.

Wartung und Instandhaltung

Die bereits genannten Richtlinien VdS 2106 for-
dern regelmäßige Wartungen durch den Herstel-
ler. Dabei ist es entscheidend, dass die Wartungs-
firma für das installierte System die erforderliche 
Sachkunde nachgewiesen hat. Durch die VdS-
Errichteranerkennung, die sich nur auf Systeme 
bezieht, für die eine ausreichende Qualifizierung 
nachgewiesen wurde, ist diese Anforderung si-
chergestellt.
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Erstprüfungen und wiederkehrende  
Prüfungen

Die Prüfung einer neu installierten Brandschutz-
anlage durch die Technische Prüfstelle von VdS 
bedeutet eine eingehende Prüfung auf „Herz 
und Nieren“ mit folgenden beispielhaften Frage
stellungen:

	J Entspricht der Schutzumfang den gesetzlichen 
und versicherungstechnischen Vorgaben?

	J Ist die Löschmittelmenge ausreichend be-
messen und dem vorhandenen Schutzobjekt 
angepasst?

	J Ist das funktionelle Zusammenwirken der 
Bauteile sichergestellt?

	J Sind verwendete Bauteile VdS-anerkannt und 
entspricht die Installation dem im Rahmen 
des Zertifizierungsverfahrens geprüften und 
freigegebenen Produkthandbuch?

Dies sind nur einige Fragen aus einem umfang-
reichen Katalog, die für die Prüfungen herangezo-
gen und anschließend im VdS-Prüfbericht zusam-
mengefasst werden. Hierbei können neben den 
versicherungstechnischen Anforderungen auch 
baurechtliche Anforderungen berücksichtigt und 
die geforderte Konformität mit baurechtlichen 
Vorgaben bestätigt werden. Dabei ist entschei-
dend, dass als Prüfgrundlage die Anforderungen 
an das VdS-anerkannte System berücksichtigt 
werden. Nur so ist gewährleistet, dass das instal-
lierte System vollumfänglich in Hinblick auf Wirk-
samkeit und Zuverlässigkeit getestet wurde.

Versicherungstechnische Bewertung –  
Facility Inspection Score (FIS®) durch VdS

Bei mindestens jährlicher Prüfung durch die 
Technische Prüfstelle von VdS kann der führende 
Feuerversicherer des geprüften Objektes zusätz-
lich eine standardisierte Bewertung der geprüf-
ten Anlagen erhalten. Dies geschieht anhand des 
FIS®. Der FIS® errechnet sich aus einem anla-
genspezifischen Maximalwert und der Reduktion 
durch festgestellte Mängel.

Eine versicherungstechnische Bewertung durch 
VdS kann gleichzeitig mit einer baurechtlichen 
Prüfung durchgeführt werden.

Bei der Bewertung durch VdS wird immer auch 
die technische Schutzwirkung der Funkener-
kennungs-, Funkenausscheidungs- und Funken-
löschanlagen ermittelt. Der FIS® beschreibt die 
Übereinstimmung der Anlage mit den Anforde-
rungen der zugrundeliegenden Regelwerke. Der 
Sachversicherer kann sich bei der Bewertung der 
Funkenerkennungs-, Funkenausscheidungs- und 
Funkenlöschanlagen für die Feuerversicherung 
auf diesen Wert stützen.

Zusammenfassung

Die vorgenannten Ausführungen sind wichtig, da-
mit das integrale System für Zuverlässigkeit und 
Wirksamkeit bestmöglichen Schutz bieten kann.

Insbesondere sind dies:

	J VdS-anerkannte Produkte und Systeme bieten 
höchste Sicherheit in Hinblick auf Wirksam-
keit und Zuverlässigkeit.

	J Die Errichtung der Löschanlage durch einen 
anerkannten Errichter unter Verwendung zu-
gelassener Bauteile sowie eine Erstprüfung 
und wiederkehrende Prüfungen durch VdS 
Schadenverhütung gewähren höchste  
Sicherheit.

	J Ein mangelfreier Prüfbericht dokumentiert, 
dass die Vorgaben eingehalten wurden.

	J Im Rahmen der Erstprüfung und der wieder-
kehrenden Prüfungen kann durch VdS eine 
versicherungstechnische Bewertung mit Aus-
weisung des FIS®-Facility Inspection Score 
erstellt werden, dieser dient dem Versicherer 
zur Bewertung der Anlage.
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Sie haben Fragen?

Für Rückfragen steht Ihnen das Produktmanage-
ment der Technischen Prüfstelle gerne zur Ver-
fügung.

E-Mail: pm@vds.de 


